


9 Jahre är'
Tja. nicht nur die \liha . sondern auch
nuir alle . die wir damals das . .Auftaurhrn""
unserer kleinen Zeitschrift weiterlebt haben.
sind inemisrhen 9 ,fahre iilter gellorden! Es
erschien seinerzeit wauehern mir ein kleines
. .\\ wider" . aber imtee ketten haben mir Heut-
erbe uns so an .,\1 under" grmiihul . daß mir
ans so schnell nicht mehr wundern . \ nr
9 Jahren hunderte man sieh jedenfalls . daß
es überhaupt elmas für die Modellbetone
gab (und nach 9 -hihi en w undert man sieh
darüber . was es nicht alles gibt!) So kiinrtte
ich jettet eine ganze Litanei 1)111 Stapel lae
sen . aber erstere diir :ti n€ichstes Jahr beim

10 jährigen }fiha-dubiliium sicher eher am
Platze Bein und das . .10111 Stapel lassen
erinnert zu sehr an Schiffe. Eine Eisenhahn
dagegen . .startet hüehsIens und das ist das
mas die. .\Itrrtatur'hahnen " ehcvn etw II Jah-
ren taten . \I onnit diesem denkmiirdigen Ge-
denktag muh! z. er r C en ii g e (im Sinne der
I :rsintere•sierten) gen ü g e getan wurde
(im 'inne unserer alten treuen \lihaner)
Auf jeden Fall ist allen klar : Jetzt geht es
in das III. .lahr!
In diesem Sinne beste Grüße mit eh und je

Ihr \\ r\1 a\t.
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Keine Unbekannte in Österreich -
weder die heilea", die dort gerne gelesen,
noch „Asbach Uralt " , der dort gerne getrunken

wird. Folglich war man dort ebenso erfreut über die nette Asbach-Beilage in Heft 9, und die „inter-
nationale Spedition Dr . Brockt, Forster 3. Co . Salzburg" nutzte gleich die Gelegenheit, um den Bauzaun
zu verschönen . Und eine Pfunds-Schnapsidee : der Briefkopf der Beilage gab gleich noch eine ebenso
pfundige Reklornetafel ab!



Ein Laie würde nach der .A e ;end" fragen . ..
in welcher dieses Foto entstanden ist . Einen Modellbahner könnte man fragen : Modell oder Wirklich-
keit? Nachdem diese Walze aber schob etwas zu abgedroschen ist, möchten wir zur Debatte stellen : 1,
0 oder HO? - Nachdem Sie Ihre fünf Sinne so strapaziert haben, wollen wir Sie nicht länger auf die Fol-
ter spannen : es ist Baugröße - - HO! Und der Modellbau-Künstler? - Wer könnte es wohl anders sein
als - - John Allen, jener amerikanische Modellbahner Nr. 1, dessen Arbeiten wir bereits seit Heft 1
verfolgen und zum Vorbild nehmen! Es ist nur bedauerlich, daß wir dieses Bild nicht farbig widergeben
können (wie dies zweitmolig beim ,Model Roil r aoder" der Fall ist), denn dann wurden Sie aus dem Stoe-
nen überhaupt nicht mehr herauskommen! John Allen ist nämlich auch hinsichtlich der Farbgebung ein
Künstler 1 . Ranges! Die Farbe der alten Loks z . B . ist nicht schwarz und nicht grau und nicht braun, son-
dern eben - - dreckig! Man sieht den Lok-Veteranen wirklich an, daß sie seit „undenklichen Zeiten" bei
Wind und Wetter Dienst tun, und das Gleiche gilt für die Waggons . Ach, man könnte seitenlang über
das schreiben, was es allein auf diesem kleinen Motiv von John Allen's erweiterter Anlage zu sehen und
zu bemerken gibt! Sehen Sie nach und staunen Sie selbst!

1 	 ie¢f. 13/IX idf in der 3. Oktvberivoc e bei 7{frein 1rindler !
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1	 Alexander Wieser, München	 1 Uleevc
mit einer kleinen Eisenbahnanlage

Text und Zeichnungen : Wieser • Fotos : B Chwalek, München • Fahrzeugbau : F Kaufmann, München

Gegenstand der Ausführungen dieses .1u1'
-salzes sind 1 eine 11U-Mieittlurbalin,utb'i t:.

die z. Zt . iin Entstehen I griffen iii 2 . Er-
fahrungen und 1?rki'nnluissu aus cinselrl(igi-
gen :1nczilru vergangener .Eilire. die liier dis-
kulierl werden sollen . Damit kommen :dler :ui
I t rnbleinv zur Sprache . ti :t - kenn auch
Muht neu sn ;Mull immer wieder dei .

1 ' eberiegun iwerl sind - Aber darin sei der
Sinn dieses Arhikeis niilil crsi Hopft : iirlinehr
zieht ein ernstes Anl.ieeu swie ein einer
Naden durch die folgenden 13elraehlungcat.
Ins ;ilcluellr Thoma .,M ihiliib auf höherer
Ebene",

Die. V ora uis ett%1111x;:

\1'ie vurlnullirli Jeder 1111i 'inger verlegte ich
meim' ersten Industrien ;rise ;auf dem Fußbo-
den_ Diese ...Krankheit ziili ;nie slic Erkennluis,
leI. tIas Nire•au der Anlage in Angenhühc .

sein müßte . Zwei "bischierbiriI e vwurden lit .
-sch:lffl, rin Niahiicr I[uizrahntcn mit Quer-

ers.trebuugen und schiiiel .Slich für sehweres
Grid esse -l iilnt ..diele` Spur rhulzpl ;alle in
der Grille eire gesamten - :Image. Narhdent
alles fein säuberlich montiert \Nornen war,
lief:, sielt schon eher Eisenbahn spielen,
Doch : der Hanf der teueren Spcrrhulr.pLtllc
entpuppte sielt bald ;ils zweite Kinder) ruht . -
Be il . hin die zwangsEtiih folgenden zahl-
reichen l ndnaden erwies sich ilii Malte als
ausgesprochenes ;Ilindernis . Darnuf wird
noch curftr-Iizuknminen sein, Das Erzeugnis
tnr~iner derzeitigen Schüpl' ungs rsehirhtr
steht anf den allen Bücken . ebenso ltal sieh
der Rahm e t] bewahrt . I) ;es ganze Gesten aber
ruht auf acht Leitl:rerlleu

	

I irnton Tunte,
\Ilas . I ulu} t und 2

Itei den zunteis1 Iei'ug ;irhrn Malzverhält-
nissen müssen wir uns util der berült ;nl-be-
rürhligbat l{isztthuhnc4kr begnügen . günsli-
genl'alls steht uns eine hulht Zirtunerwand
zur 1erfü ung . A\ie wollen Sie aber in der
hinteren I-clcr arbcilc•u7 Ibis tun dir Lenk-
Indien beinahe xllrinr'_ 1111 deut kleinen Din-
ger 12111 sich cI ;os komlilrlle ((erbst im urnot
rangle n, .minn daß ein tiraslmint zittert.
Suhlen Sie hinter dieser ltelwuplung eine
leise Lc-berlrribung' wwillern . so fragen Sie
bitte meine Gattin . die hei der lleinigung
des Z-iuttttters ühu ;ir-hr uani ;scr ausführl . Hic
linilrn sind für mehr als WO kg tief tsiuug
pro Slt etc i,eferb ;u't es ist also Ieiebl ntiig-
lieb . das gesamte Z.uhehi'rr inclusive \I'rrk-
zeu auf einest 13urd zwischen den Wicken
oder ; .n einrot unlergelninglru Schubfach-
bloch zu versbutcII . I',rss' :iliiil'ius 'erl ist the
hohe mechanische Pesl ;gl.c.il Neyes fahr-
baren Unterbaues - .\lrlr it
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Anlagen-Unterbau, links ein Bock mit Schubfachblock von vorn, rechts von der Seite aus gesehen.

Der oberste Grundsatz . ..
hei der Planung einer Bahn en ulinii ijr :•
sollte Mine reeilli.riitige anrl gut iilherleglt•
llorliv\vahl seilt . dir dir \•crwinotiulg eitles
legiirhen 1 i.nzellehles gleich ob 11'aggun,
4iebirge oder Bauernhaus tarn• begri'nnlr,l,
rotgekehrt heißt das . daß wir auf so nt:ut-
rdlcs 1 ui iii . das wir gerne in unserer Anlag('
seihen inöelrlen, ice/lihlen müssen . Tun wir
das rcchtzc Iig. also im Stadium der Pla-
nung, so sparen wir (im' . .\ ['hüll und Unbe-
hagen . 1hic leider- so häufige lLiserc ist be-
kanuL wir besitzen eine viel zu große link,
umfangreiche .,Inunulridien" und ähnliches,
lrfil :e]• die uicltt in die Aulage passen, dir
uns aber ttnidt'rersei'ls ans Ilerz gewachsen
sind und deshalb ungern ausrangiert werden.
\\'ir leiden sliindig nutet diesen Unstimmig-
keiten und raffen uns sr.hwer zu dem einzig
sinnvollen Entschluß auf . ..

Ibis huhu Ziel einer organisch gewach-
senen Anlage zu erreichen, die nicht mehr
Imitation ist, sondern in Unseren Augen
leibt, gewährleistet nur rin zielbewußter.
streng auf dtts I-lauplmutiv ausgeriebteter
Arheilsablauf ; dann genießen wir über die
Freude am sinnvollen Werden hinaus die
rrhisls :lntc und i•n :Isp :lnnendc Befriedigung
über das fertige Werk . Schilt) und gul wer-
den Sie sagen, das heißt nichts anderes.
als daß die grüßten Srhwiirig'teilen auf
Anfang stehen, zu einer Zeit also . da es noch
an Erfahrung lualt ;gi' :l . Iltis trifft heule nur
noch zum '1'ri'1 zu . llnleriahnäßig hiebet uns
die einschlägige Inilnsiele viel Gutes bis Erst-
kiassiges . wer gewillt ist, k leine hontpro-
misse einzuräumen, wird das I .eeiguele -
nun]) zu tragbarem Preise finden. \1-as
die Ideen anbelangt - nun . die muß jeder
haben, der etwas Persemliehes schaffen will.
I)uih diese _Forderung ist vielleicht die

sch on st (' Seils' eines jeden 1lnbiys : wir vvo~-
len ihr nicht graut st-in.

llie erste Frage laulel also : was ntüchlcn
wir darsteilin-.'

I g er eine schwärmt für dir i\ ;n•hlliidung
eines gewissen I .nnlisrltui' Isebaral :lern dit
\' urwurl• m einer liahn ; dir foigendrn Aus-
fiihruugeu sind :Ilse weitgehend aul' tlirst'.s
Thema abgeslinunt . .Inde•rsgesinnlr• bitte
hcachlrn : der andere hat am bau eines
filignnnc'al Industriewerkes seinen Spaß . der
drille und null illnt vie'ileirlll die t'rherzahl
der tlinialurlrlhufreunde wünschen sieh eine
umfangreiche 4eisisanl :l e, aul• der sich was
rührt . itemeinsam ist uns Glas Bedürfnis
Inuit) einen) gefälligen lahmen . Miese mehr
oder wrltlger indiridllellcn Neigungen wollen
wi-r weitgehend präzisieren, ehe wir -nanu
Einkaufen gehet.

Die Wild des Motivs gibt den Arbeitsgang
an . Man kann schlieiilieh entl innen nach
außen oder von außen hach innen bauiui.
mit anderen 1Curls'n : vom Mahnhof 'der
Industrieanlage ; als 1litlclpunkl und Iiailpt-
ullral.lion zur l,analselinft oder umgekehrt.
Letztere Methode sagt nirtd etwa, daß wir
die Bahn zur Niiien:surhw dc•graclierl h:il-
len ; ihre Anhänger müßten sich sonst in
Zukunft l .au•dschaflsgürlnc•r nennen- ] :s ist
interessant festzustellen, tt,tß lliniatnrhahn-
inii :lgen besser gelingen, deren tdeisaul' waud.
Zug atrniturcai etc . einer gut durehdachten
Landschaft ;ulgepadil würden sind . Als Bei-
spiel nenne ich die Bahn eines Minn ihnen
Freundes- der eilt rheinisches ]]oliv j luLilalj
darslc'llle - - Lichtbilder in Vorbereitung . ])er
gewühlte :\ttsschnitt war gut tunfgifalil, die
Bahn sehne' im nrsprüngiichen Zustand
sehenswert . Mami) gab sich der ISesilzer
jedoch keineswegs zufrieden ; die Acnllrrun-
geu jagten sich . Heule ist das Molk- nach
wie vor Basseibe . und doch sieht die Anlage
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ganz anders aus . nie liahnhof•sgIi' se . die
sich ehedem über fast die ganze Länge der
Uruni erstreckleih sind ;ruf clwa ilic Il :ilffc
zuxammrngeschrnmpfl . 1)ie Abstellgleise wnr-
den erhehlich rctlnzit'rl_ tief Wagen- und
Lokpark geki.irzl . Ilot-hhauten crrlcleinei l
bzw. ganz entfernt. Erfolg : dic I .a n d -
scltafl weitete sich bei. mitteben Ab-
tuessungen : das Flufil ;tl wirkt jrizl I5tiuer.
\lil diesen f eslslcilutt~rtt, dir vermutlich
sehr t' c i' hiseni' ;rlirtlrettmle aii'precheit wer-
den . I;ornntr ich zum näcltsicit Kupiiei . der

Anlage-
das ti, ;i . 1ticltllinien zur Steigerung der ()Mi-
schen Wirkung vun Alini.rlurhahtianlageu
bringen und das große 1'ruhicm ..ilihislah-'
spczil' iziert'u wird . liier zunächst dic tileis-
tuItt'ung ntriucr Bahn:

Die Au0enntalie der zu bcschrcihcndcn
:1ningc : 2,5 ntai 1 .2 \le'it'e : wrrlcliclt )Mehl
groß . eher auch 'Ovid. zu klein . Sit. sverdcn
sehn, daß sich an!: Irr euilspri't'henden
Mücke was lull läßt . Thoma muhmil . Anlage:
Kupfhtdnibuf, cin ,glcisige Streckt, die im
Bereiche riet liahnhufsans- bzw . -einfahrt
als doppelgleisig s 'ilc d erscheint . Irin be-
scheidener 1Faliepunit1 an der Schleife ver-
meide-1 den Eindruck, dielt der Zug vun kirr
nach hier fährt,

Zum Thermt Kopfh,tluihof darf ich an
Herrn Jahrs Arlikel erinnern, den ich \Port
für Wirrt 'hestlillgu . l ..ussen Sie mir, die
wesenllic-hen Vorlc•ile dieser Bauart

	

weil
zurrt Thema. gehörend i:urz anfuhren .:
vorteilhafte Plalzausnuiznng. -•isst doppelte
Fabelliinge, streckenweise ._uattu'lichcr" Gc-
geuvct kchr -. 'r.sv ei Zugl . hinlcrcinandcr
uhne zusätzliche Steuerung oder besondere
Schirllmal3nalmicn• Vermeidung des hei
Ihn'cli ;:utgsbahuhüi'rn kairau vcrmeiilbaren
Spiegcibildcs t :lhh .a

hierzu ist festzustellen, tLiß liahnltiife.
die auf tlcr l ingsachse clcr Anlage etwa
in der Aliltc liegen, nie bildmüßig wirken

Abb . 5. Ein Bohnhof mit spiegel-
symmetrischen Ein- und Ausfahrten

lti'rtirreii . da dir 1'erspt'Iclitt' iehll, fier h .ipf-
baltnhuf ist iiher fliesen \lange) erhaben.
außerdem haftet ihm ein wesenriuii e \ 'ur-
zug in betriebsmäßiger Hinsieht an : man
muß was tun.

1 ili r (Ins .jngenr ;liclu' .Aller, in dein wir
den Zug stundenlang Kreise ziehen ließen.
sind wir hieraus rwii• ull ärgern wir uns
ober sture -Zugumläufe nituc li,rngierntanü-
ver wirf Seitauanlagcn? _ Isis kein' l'hlr tnnr
verführt einen aber trutz \1'iderwillen das.
Mal 1turehg .ut,shaltnlwf ispeclhmäliig zu
lut'rhfaht't'n . fier Sankh:rhrrhuf dagegen
crlanbi Meinen Zuglaut' olme Uniseizcn der
Lat. . 1)antil beginnt si [tun die Arbeit.

lirvur ich auf die hr ;rii'l ieht'n 1'agtcnsehaf-
hit meines liahnhol'es eingehe . lassen Sie
aich zwei Inlrressanle ani ;tgcrtmül3ige l)ctaüs

erwähnen.
I . feit miiehlt es fast als Bruch eines I),tg-

rnas bezeichnen , daß meint . lialtnhnl' s,ieise
nicht para'del zurr Anlagrnranri . siitdcrit
n cinent spitzen \Virikel surr r :i . 7' dazu
verlauten . Die enlgcgengesclzl hegende
Ausfahrt ,jenscils dri' 1dcisvet•zwti ;gmtg
slelll die Harmonie wieder her und vcr-
]eihL dem gesamten Itahnhnfsvierlel ein
wirkungsvolles (=uprage . [lies zeigst sehen
der l .üngsliüch über tiie Abbildung 4 aus
geringer Mähr- ' 1•heutatrseh wird tlrt.
Knick in zier Gleisführung tlnre..h die Art-
deutungc abschüssigen Gei :imles begründet.

2 lvii segle eingangs, daß eine durehgehende
\lnnlagepialle nicht eben der VVeisheil
letzter Schluß sei . f)enn'ntslrreelumd ver-
legte ich die Gleist (Trassen) attf schma-
Icn Sperrholz- bzw . ILirlfaserstrcil'ru eine
Bauweise, die sich adgernein tiurcltgeselzl
hat . . Nur dir. Gleisverzweigung nur! die
Gleise der Bahnsleige montierte ich auf
eine genu•iitsante Balte . weil dort ja eine
gurte Uhcrfl ;it'he: vrrratrsrits(Jzea ist . Dies
Well war Mehl nur der Länge nach,
sntttlern_ seit sich erst später imea,i .,steilte,
auch auf die Mauer elss is geworfen . Und
eines 'I'nges zeiligle ein krilisteher Blick
die grul.it 1 ehret:ryrhtntg: die gr_ten die
1'rellhiclu lein leiehl abfallenden Gleise
(., knapp mina nt vom Scheitet.- Iris hulipmtlilL
rgaben in Teebindung ntil ihrer Sehr:ig-

lage

	

eine Perspektive

	

t• ;tll 'inierlcn Stils.
Das an sich rrrhl kurze liahnli .ii' s!.;e-
Ianclc liiuschl bim Lintgshliult eine ver-
blüffende 'tiefe s'nr . -

(Fortsetzung felgt)

------------rf

	

Abb . 4 . Die Gleisführung ; der
schematisierte Bahnhof wird noch genauer gezeigt.
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Selbst ist der Mann!

etaste
von Günther Wnths, Düsseldorf

Die Spielwarenindustrie liefert uns leider
- auf)er Märklin - keine Abspannmaste in
HO oder O . Nach der Parole „Selbst ist
der Mann! " heifgt es also selbst welche zu
fertigen und das gelingt ohne viel Mühe,
schnell und billig, wenn man so wie ich
vorgeht:

Oberhalb des Mastes (ich benutze Som-
merfeldt-Gittermaste) bringe ich zwei kleine,
10 cm lange Messingblechstreifen an (an-
röten, vorher Farbe abkratzen!) . - Abo . 2.

Beim Uhrmacher bekommt man billig für
ein paar Pfennige (oder auch geschenkt)
einige kleine Zahnrädchen von etwa 7-9 mm
Durchmesser, mit Welle . Ein solches Rad-

Abb.2. Als Abspannmast unigemodelter Sonvnerfeldt-
Mast in'la , Schnitt A-B in'r' HO-Größe .

Chen wird dann am Ende der beiden Blech-
streifen eingelötet und -- fertig ist das
Spannrad! Jetzt ist nur noch ein dünner
Draht vom Spannrad (kleines Rad!) nach
unten zu führen - ca . 35-40 mm lang -
und am Ende ein „Gewicht " dranzuhängen.

Dieses „Gewicht " imitieren wir mittels
eines Röhrchens aus Pappe oder Messing
(Durchmesser 5 mm, Länge 12 mm), das wir
beton-farbig anstreichen und mit den cha-
rakteristischen Fugen versehen.

Als Spanndrähte verwendet man am be-
sten 0,4 mm - Kupferdraht. Dieser wird am
grof}en Spannrad befestigt (angelötet), zum
nächsten Streckenmast geführt und dort an
den Fahrleitungsdraht angelötet . Wie diese
Drahtführung beim grof}en Vorbild zu erfol-
gen hat, ist aus Abb .3 .i ersichtlich. Wer
glücklicherweise eine Oberleitung besitzt
oder selbst gebaut hat, die aus Fahrleitung
und Aufhängung besteht, kann die Verspan-
nung wie in echt vornehmen . In diesem Fall
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Abb . 3 und 4 . Schema für den Verlauf der Fahrleitunr- von der Strecke zu den Abspannmasten, oben in
der Draufsicht, unten in der Seitenansicht .

wird das Spanngewicht wohl aus einer klei-

nen, aber starken Zugfeder bestehen, über

die eine „Gewichts-Aftrappe " aus einem
dünnen Pappröllchen geschoben wird.

Es ist wohl mehr als selbstverständlich,
daß sämtliche blanken Stellen mit entspre-

chender Olfarbe überstrichen werden, auf
daß das Werk vollendet und unsere Pseudo-

Oberleitung ein kleines Stückchen vorbild-
gerechter aussieht . Zu Ihrer Beruhigung ; Ich

habe noch mehr solcher Sächelchen auf
Lager, die ich Ihnen von Fall zu Fall kund

und zu wissen geben werde!

')Wer seif '13eck beid Z

2
Die Lok mit dem

"komischen Kasten"

r
Das heutige Titelbild

zeigt die Ellok 07 der OBB-Relhc 1280,
eine schwere Gülerzuglok, vor der Ein-
fahrt in Bf . Kirchbich! . [Siehe Herzu Bau-
plan auf 5 .455 u. f,[ Foto : AEG-Union
Wien

,?sachten 3.ce gifte

die izeutige 2.eieee
det ga. V..d et 9L4

Stuttgart-Zuffenhausen

mit den interessanten

Lokschuppen-Variationen

ln lieft lri :l\ Seile. 378 wurde das Bild einer
I .ek der Baureihe 5t s eriiffentliiln unier derCher-
sehrilt ..55er weli5 [lese hrü€7"

hei die .eein . .kutni rhen hasten°, der de hinten
tun Tender klebt, handelt es sieh eicht -

	

wie
:mgenunnrien um eineu 2w eilen Führerstand
{für elne etwaige Ilüekweurts €elirt) . senilere um ein
Zugführerabteil al, 1 tarks ugenrr,wlz.

Bekanntlich (s ermutlieh aller u i (. Il 1 bekannt-
lieh) .werden hei des 1115 iu letzter Zeit Durch-
wi egsgtiterzüge als segenennlr Einmann-Ziige ge-
fahren ; die Züge werden nur sen einem Zugführer
begleitet, Es sture hierbei un~sirurhutsürh . einen
besemderett ['reg mitzuführen {zumal hei der D13
hekunutl€elt - oder s irlleieht wiederum n i c h t
bekanntlich - ein Mangel un f'wgs herrsehl).

Ob die besagte Lnk beim Ilke liunuu beheimatet
ist, entzieht sieh meiner Kenntnis . Reim litt L\ anne
Eiekel stelzen jedenfalls einige Loks . dir nein
srn _feudalen" Zugführer-k ehi nee ausgerüstet sind
;die wahrlich ein -gerüttelt" Mali sein , .zerriit-
trten'- Zuglührer\erweu zur Felge halten werden.

f

	

1) . Reiht)

	

Hirne Srhtineaun, hellswigilluhr

r

452



Abb . 3 und 4 . Schema für den Verlauf der Fahrleitunr- von der Strecke zu den Abspannmasten, oben in
der Draufsicht, unten in der Seitenansicht .
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Wien

,?sachten 3.ce gifte

die izeutige 2.eieee
det ga. V..d et 9L4

Stuttgart-Zuffenhausen

mit den interessanten

Lokschuppen-Variationen

ln lieft lri :l\ Seile. 378 wurde das Bild einer
I .ek der Baureihe 5t s eriiffentliiln unier derCher-
sehrilt ..55er weli5 [lese hrü€7"

hei die .eein . .kutni rhen hasten°, der de hinten
tun Tender klebt, handelt es sieh eicht -

	

wie
:mgenunnrien um eineu 2w eilen Führerstand
{für elne etwaige Ilüekweurts €elirt) . senilere um ein
Zugführerabteil al, 1 tarks ugenrr,wlz.

Bekanntlich (s ermutlieh aller u i (. Il 1 bekannt-
lieh) .werden hei des 1115 iu letzter Zeit Durch-
wi egsgtiterzüge als segenennlr Einmann-Ziige ge-
fahren ; die Züge werden nur sen einem Zugführer
begleitet, Es sture hierbei un~sirurhutsürh . einen
besemderett ['reg mitzuführen {zumal hei der D13
hekunutl€elt - oder s irlleieht wiederum n i c h t
bekanntlich - ein Mangel un f'wgs herrsehl).

Ob die besagte Lnk beim Ilke liunuu beheimatet
ist, entzieht sieh meiner Kenntnis . Reim litt L\ anne
Eiekel stelzen jedenfalls einige Loks . dir nein
srn _feudalen" Zugführer-k ehi nee ausgerüstet sind
;die wahrlich ein -gerüttelt" Mali sein , .zerriit-
trten'- Zuglührer\erweu zur Felge halten werden.

f

	

1) . Reiht)

	

Hirne Srhtineaun, hellswigilluhr
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